
Storchenküken sind geschlüpft
Auch Turmfalken bieten faszinierende Naturschauspiele

ARPKE. “Nachdem das Stor-
chenpaar jetzt über 33 Tage ge-
brütet hatte, sind vor einpaar Ta-
gen die Küken geschlüpft“, so
die Mitteilung von Beobachter
Joerg Sonntag in seiner „Arpker
Storchen-Rundsendung“, ein

Newletter für Interessierte. Bei
einer Beobachtung am 4. Mai
endeckte er Eierschalenreste am
Horstrand. Da die Nestmulde
tief geschützt im Horst liegt,
konnte er zunächst keine Küken
erkennen. Von seinem Aus-

sichtspunkt im Kirchturm, dicht
am Storchennest, hatte er am
10. Mai mehr Glück. Als sich das
beringte Storchenweibchen er-
hob und mit ihrer regelmäßigen
Kontroll- und Reinigungsaktion
anfing, in der Mulde herumzu-

stochern, zeigten sich kurz drei
graue Köpfchen. Joerg Sonntag
erklärt: „Jetzt beginnt die circa
zwei Monate dauernde Nest-
lingsphase bis zum Flüggewer-
den der Jungstörche.“

Aber es gibt weitere besonde-

Küken im Arpker Storchennest auf dem Kirchturm. Foto: Joerg Sonntag

Die Storchendame sorgt mit ihren Schwingen für Schatten, damit
die Küken vor zu viel Sonneneinstrahlung geschützt sind.

Foto: Joerg Sonntag

re Naturschauspiele. Joerg
Sonntag schreibt: „Neben der
Storchenfamilie auf dem Kir-
chendach brütet auch diese Sai-
son wieder ein Turmfalken-Pär-
chen im Glockenturm. Im
Gegensatz zu den Störchen be-
wegen sich diese kleinen Raub-
vögel so pfeilschnell, das ich nur
mit Mühe und Hilfe der schnel-
len Reihenaufnahmefunktion
der Kamera ein Foto dieser ge-
schickten Flieger beim An-, be-
ziehungsweise Abflug vom
Turmfenster erstellen konnte.“

Turmfalke am Glockenturm.
Foto: Joerg Sonntag

Schwerlaster liegt quer in
der A2-Baustelle
Ungeklärte Unfallursache in Fahrtrichtung Berlin

LEHRTE.Am 7. Mai gegen 7.24
Uhr gab es einen Verkehrsunfall
auf der A2 in Fahrtrichtung Ber-
lin, zu dem zusätzlich zur Polizei
auch die Feuerwehr alarmiert
worden war. Kurz hinter dem
BereichderAnschlussstelle Lehr-
te-Ost war ein Schwerlaster in
der Baustelle umgekippt.

Bei der Alarmierung war un-
klar, „ob und wie viele einge-
klemmte oder verletzte Perso-
nen es gibt“, so die Mitteilung
von Feuerwehr-Sprecher Benja-
minRüger.WährendderAnfahrt
der Einsatzkräfte sei die Lage auf
der A2 seinen Angaben zufolge

„dramatisch“ gewesen, denn
die Rettungsgasse sei nicht frei
gehalten worden, so dass ein
Rettungswagen imRückstauge-
standen habe. Lediglich über die
Baustellenspur sei es gelungen,
an den Lkw heranzukommen.
Dieserwar inRichtungBerlinaus
ungeklärter Ursache von der
Fahrbahn abgekommen, ins
Schleudern geraten und schließ-
lich quer zur Fahrbahn auf der
Seite liegend zum Stillstand ge-
kommen. Hierdurch wurden alle
Richtungsfahrspuren blockiert.
Der Fahrer war entgegen der
ersten Meldungen weder einge-

klemmt noch eingeschlossen
und konnte das Fahrzeug eigen-
ständig verlassen und an den
Rettungsdienst übergeben wer-
den. Somit konzentrierten sich
die Maßnahmen der Feuerwehr
auf dasAuffangenundUmpum-
pen auslaufender Betriebsstof-
fe, um eine weitere Umweltge-
fährdung zu verhindern. Hierzu
wurde zusätzlich die untere
Wasserbehörde alarmiert. Die
Feuerwehr Lehrte war mit vier
Fahrzeugen und insgesamt 25
Einsatzkräften vor Ort. Der Ein-
satz konnte gegen 10 Uhr been-
det werden.

Einsatzkräfte der Ortsfeuerwehr sichern auslaufende Betriebsstoffe am Unfallfahrzeug.
Foto: Freiwillige Feuerwehr Lehrte

Zweiradtreffen
auf den
Sportplatz
ARPKE. Am Sonntag, 17. Mai,
findet das „26. Zweiradtref-
fen“ auf dem Sportpatz in Arp-
ke von 9 bis 16 Uhr statt. Die
Adresse lautet: B-Platz des TSV
Germania Arpke, Hasendamm,
31275 Lehrte. Der Eintritt ist für
Motorradfahrer mit motorisier-
ten Zweirädern oder Gespan-
nen bis Baujahr 1996 frei. Die
Zuwegung zum Treffpunkt ist
ab Arpke ausgeschildert.

Es wird ab 11 Uhr eine Orien-
tierungsfahrt geben. Danach
werden Pokale für die drei ers-
ten Plätze und für das älteste
teilnehmende Motorrad verge-
ben.

Seitentür mit Flex
bearbeitet
LEHRTE. Im Zeitraum vom 7.
Mai um 18.30 Uhr bis zum 8.
Mai um20Uhr versuchte ein Tä-
ter mit Werkzeug, vermutlich

einer Flex, vergeblich, die rechte
Seitenschiebetür eines auf der
Straße Köhlerheide geparkten
Ford Transit zu öffnen.

Zwei geparkte Autos
beschädigt
LEHRTE. Jeweils 2.000 Euro
Sachschaden gab es bei der Be-
schädigung geparkter Fahrzeu-
ge am Abend des 8. Mai. Der
oder die Verursacher flüchteten

von den Unfallorten Gehrkamp
beim Touchieren eines VW Tou-
ran und Bahnhofstraße bei der
Beschädigung eines Ford Fo-
cus.

Perfekt für alle, die noch nicht
bereit für ein Hörgerät sind.

ANZEIGE
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Haben Sie das Gefühl, Ihre Mitmen-
schen nicht mehr so gut zu verstehen,
möchten aber ungern eine als solche
erkennbare Hörhilfe tragen? Dann
ist diese bahnbrechende Schweizer
Innovation vielleicht genau das
Richtige für Sie.

Vielen fällt mit der Zeit auf, dass ih-
nen Gespräche früher leichter fielen.
Sie hören ihr Gegenüber zwar, ver-
stehen aber nicht immer, was gesagt
wird. Besonders in Gesellschaft, bei
Hintergrundgeräuschen, unterwegs
oder im Auto wird das Zuhören zu-
nehmend anstrengender. Dennoch
sind viele noch nicht bereit, ein sicht-
bares Hörgerät zu tragen.

Genau für dieses Problem gibt es
nun eine neue Lösung. Eine, die das
Hören unterstützt, ohne sich direkt
wie ein Hörgerät anzufühlen.

Ein Hörgerät ohne Hörgerät-Gefühl
Das Phonak Virto™ R Infinio wurde
vom Schweizer Mutterunternehmen
von GEERS entwickelt und ist ein
vollwertiges, kaum sichtbares Im-
Ohr-Hörgerät. Damit ist es bestens
für alle geeignet, die ihr Hören deut-
lich optimieren wollen, ohne auf ein
klassisches Hinter-dem-Ohr-Hörgerät
zurückzugreifen.

Verstehen aus jeder Richtung
So klein und kompakt wie mög-
lich und trotzdem voller Technik-
Fortschritte! Das Phonak Virto™ R
Infinio analysiert Geräusche kon-
tinuierlich und erkennt unterschied-
liche Hörumgebungen. Dabei passt
es den Klang automatisch an, sodass
Gespräche klar und natürlich wir-
ken – unabhängig davon, aus welcher
Richtung sie kommen. Alles, damit
Träger:innen zu Hause, unterwegs,
im Auto oder in einem belebten Res-
taurant mehr Hörkomfort genießen.

„Ich habe gemerkt, dass
ich Gesprächen nicht mehr

gut folgen konnte. Das war sehr un-
angenehm. Dank GEERS kann ich
jetzt wieder unbeschwert genießen.
Ich kann jedem nur empfehlen,
die Geräte kostenlos zu testen
und den Unterschied selbst

zu erleben!“

Code für
Fachgeschäft

Vollständig wiederaufladbar und
bestens verbunden
Das Phonak Virto™ R Infinio benö-
tigt keine Einwegbatterien mehr und
überzeugt stattdessen mit ganztägi-
ger Akkulaufzeit. Zudem verfügt es
über eine Bluetooth-Verbindung zum
Mobiltelefon, mit der Telefonate und
Audioinhalte direkt ins Ohr über-
tragen werden, um so freihändiges
Telefonieren und komfortables Hören
zu ermöglichen.

Maßgeschneidert für
maximalen Komfort
Jedes Phonak Virto™ R Infinio wird
individuell auf Maß gefertigt. Da-
durch passt sich das Gerät präzise an
und bietet einen hohen Tragekomfort,
sodass man es kaum im Ohr spürt –
auch bei längerem Tragen. Darüber
hinaus ist es wasserresistent und somit
bestens für den täglichen Gebrauch
geeignet.

Testpersonen gesucht!
Für dieses innovative Im-Ohr-Hör-
gerät sucht GEERS Testpersonen. Er-
kennen Sie sich in der beschriebenen
Situation wieder und möchten erfah-
ren, wie gut dieses Gerät in Ihren All-
tag passt? Dann laden wir Sie ein, das

Phonak Virto™ R Infinio zwei Wo-
chen lang kostenlos und unverbind-
lich in verschiedenen Hörsituationen
zu testen.

Sind Sie interessiert?
Vereinbaren Sie jetzt einen persön-
lichen Termin mit Ihren GEERS
Hörexpert:innen vor Ort: Rufen
Sie uns an unter 0800 724 000 260
oder besuchen Sie uns unter
www.geers.de/standorte. Die Teilnah-
me ist kostenlos und völlig unverbind-
lich. BeimTerminprüfendieHörakus-
tiker:innen zunächst, ob das Gerät für
Sie geeignet ist. Anschließend können
Sie es direkt in Ihrem Alltag testen.

Entdecken Sie selbst die großen Vorteile des
Phonak Virto™ R Infinio und vereinbaren Sie
noch heute einen Termin!

Jetzt
anmelden:

kostenlos und unver-
bindlich unter 0800

724 000 260 oder auf
www.geers.de/

termin
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